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432858-2026 - AlaywVvIouog

Feppavia — Yrnpeoieg AUPaTwy, atroppipdaTwy, Kadapiopou Kal TTePIBAAAOVTIKEG UTTNPETIEG —
Rahmenvertrag zur Entsorgung von nicht gefahrlichen Abfallen (z.B.: Betonabbruch, Bauschutt,
Altreifen...)

OJ S 120/2026 25/06/2026

MpokApuén ocuufacng N cUNBACNG TTAPAXWPNONG — TUTTOTTOINHUEVO KABEOTWG

YTmnpeoieg

1. AyopaoTiig

1.1. AyopaoTig
Emionun ovopaooia: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
Email: Einkauf.inf2@bvg.de
ApaoTnpidTNTa TOU avaBETOVTOG Qopéa: MeTapopEG e aoTIKO O10NPOdPOUO, TPOU, TPOAET i
Asw@opeio

2. Aladikaoia

2.1. Aiadikaoia
TitAog: Rahmenvertrag zur Entsorgung von nicht gefahrlichen Abfallen (z.B.: Betonabbruch,
Bauschutt, Altreifen...)
Mepiypaon): Dieser Rahmenvertrag beinhaltet die Containerstellung, den Transport ndn die
Entsorgung von nicht gefahrlichen Abfallen aus den Bautatigkeiten der Bahnmeistereien der
BVG
AvayvwpioTiké dladikaoiag: 6df54695-021d-4790-ae7c-5aa4f2150a15
EowTtepikd avayvwploTiko: INF2-0321-2026
Eidog diadikaciag: Me diatrpayudTeuon Pe Tponyoupevn dnuoaicuon TTPOKNRPUENS
dlaywviouou/avtaywvioTIKA diadikaoia pe dlaTTpayudTeucn
H diadikaoia emmTayuveTal: Oxl

21.1. ZKomrog
XapakTtpag TNG aUpBaong: YTnpeaieg
Kopia tagivounon (cpv): 90000000 YTrnpeoieg Aupdtwy, attoppidpdaTwy, KabBapiouou Kal
TTEPIBAANOVTIKEG UTTNPETIES

2.1.2. Tomog ekTéAeong
M6An: Berlin
TayxudpouIkog kwdikag: 10179
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Berlin (DE300)
Xwpa: Mepuavia

21.3. Aiia
MéyioTn agia Tng oupgwviag-rAaiciou: 1 776 659,00 EUR

2.1.4. Tevikég TTAnpooOpiEg
MpbdoBeTeg TANpoopics: 1. Der Auftraggeber (nachfolgend auch AG genannt) ist nach §100
Abs. 1 Nr. 1 GWB Sektorenauftraggeber und unterliegt dem GWB und der SektVO sowie dem
Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG). Der AG stellt eine Checkliste fur den
Teilnahmewettbewerb und eine Checkliste fiir die Angebotsaufforedrung zur Verfligung , aus
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denen die einzureichenden Unterlagen zusatzlich hervorgehen. 2. Durch diese
Bekanntmachung wird der Teilnahmewettbewerb (TNW) begonnen, in dem sich die
interessierten Unternehmen mit den in dieser Bekanntmachung angegebenen Angaben,
Erklarungen u. Nachweisen um die Aufforderung zur Angebotsabgabe bewerben. Erst eine
erfolgreiche Bewerbung mit positiver Eignungsprufung u. -bewertung durch den AG fuhrt zur
Aufforderung zur Angebotsabgabe. 3. Der AG weist darauf hin, dass allein der Inhalt, der im
Supplement zum Amtsblatt der EU verdffentlichten Bekanntmachung mafgeblich ist, wenn die
Bekanntmachung zusatzlich in weiteren Bekanntmachungsmedien veroffentlicht, wird und der
Bekanntmachungstext dort nicht vollstandig, unrichtig oder verandert wiedergegeben wird. 4.
Samtliche Unterlagen zu diesem Vergabeverfahren sind direkt, kostenfrei und ausschlie3lich
per Download unter dem nachfolgend angegebenen Link (siehe "Auftragsunterlagen” unter
der URL https://vergabekooperation.berlin, nachfolgend "Vergabeplattform" genannt) abrufbar.
Auch alle weiteren Informationen wie Anderungen der Vergabeunterlagen oder sonstige
verfahrensrelevante Informationen werden ebenfalls unter vorgenanntem Link zum Download
zur Verfugung gestellt. Interessierten Unternehmen wird empfohlen, sich auf der
Vergabeplattform unter der vorliegenden Vergabe zu registrieren, damit sie tiber Anderungen
des Vergabeverfahrens benachrichtigt werden. Ohne entsprechende Registrierung erfolgt
keine Benachrichtigung. 5. Bieterfragen sind ausschlief3lich als Bieternachrichten Uber die
Vergabeplattform (unter vorgenanntem Link) einzureichen (nicht per E-Mail). Das betreffende
Dokument und Ziffer, auf die sich die Bieterfrage bezieht, ist zu benennen. 6. Auskulnfte
werden grundsatzlich nur auf solche Fragen erteilt, die mind. 7 Kalendertage vor der in der
Bekanntmachung genannten Frist zum Eingang der Teilnahmeantrage bzw. mind. 10
Kalendertage vor der in der Aufforderung zur Angebotsabgabe genannten Angebotsfrist an die
bezeichnete Stelle (Beschaffer) unter Nutzung der Funktionalitat der Vergabeplattform
eingegangen sind. Mundliche Anfragen und Anfragen per E-Mail, Fax oder Post werden nicht
beantwortet. Der AG behalt sich vor, verspatete Fragen nicht zu beantworten. 7. Der AG wird
etwaige Anderungen, zuséatzliche Informationen (auch die Formulare) u. Beantwortung von
Fragen von Bewerbern/Bietern zum TNW/Angebot sowie sonstige Klarstellungen, die das
Vergabeverfahren betreffen, auf der Vergabeplattform veroffentlichen. 8. Die Bewerber
mussen, soweit nicht im Einzelfall auf dem betreffenden Formular explizit abweichend
geregelt, die vom AG zur Verfugung gestellten Formulare verwenden, ausfullen und durch die
geforderten Angaben, Erklarungen abgeben und Nachweise erganzen. Ein Verweis auf
frihere Bewerbungen/ Angebote ist nicht ausreichend. 9. Sofern ein Teilnahmeantrag durch
eine Bewerbergemeinschaft erfolgt, ist mit dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern
der Bewerbergemeinschaft ausgefullte Erklarung "Bewerber-/ Bietergemeinschaftserklarung”
einzureichen, aus der sich die gesamtschuldnerische Haftung (Rechtsform) der
Bewerbergemeinschaft im Zuschlagsfall, die Namen samtlicher Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft, ein bevollmachtigter Vertreter und die Absicht, sich im Zuschlagsfall
zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschlieen, ergibt. 10. Bewerber
/Bewerbergemeinschaften durfen nur einen Teilnahmeantrag und ein Angebot einreichen.
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft dirfen zudem nicht zugleich als Einzelbewerber oder
als Mitglied einer anderen Bewerbergemeinschaft am Verfahren teilnehmen. 11. Die unter
"Bedingungen fur die Einreichung eines Angebotes / Ausschlussgrinde und
Eignungskriterien" benannten Unterlagen sind bei Vorliegen einer Bewerbergemeinschaft von
jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft (nachfolgend auch "BewGe") in einem gesonderten
Formular "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen. 12. Zur Erfullung von
Mindestanforderungen an die unter der Rubrik "Bedingungen fur die Einreichung eines
Angebotes/Eignungskriterien" werden die Umsatze von Mitgliedern einer
Bewerbergemeinschaft gesamthaft ausgewertet und betrachtet. 13. Bewerbergemeinschaften
haben dartber hinaus eine Erklarung folgenden Inhalts abzugeben: Samtliche Mitglieder der
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Bewerbergemeinschaft haben zu erklaren, dass die Bildung der Bewerbergemeinschaft keinen
Verstol gegen § 1 GWB darstellt. Dartiber hinaus ist von jedem Mitglied der BewGe zu
erklaren, inwiefern fur das jeweilige beteiligte Unternehmen wirtschaftlich zweckmafige und
kaufmannische Griinde vorliegen, sich nicht allein um die Auftragsvergabe zu bewerben. Der
AG stellt hierzu ein Formblatt "Bewerber-/Bietergemeinschaften” zur VerflUgung. Es kann auf
Anlagenverwiesen werden. 14. Mit der Benennung der Referenzen stimmt der Bewerber/die
Bewerbergemeinschaft der Kontaktaufnahme durch den AG zu den jeweiligen
Referenzgebern zu. 15. Wenn sich ein Bewerber oder ein Mitglied einer
Bewerbergemeinschaft fur die Eignung auf die Fahigkeiten eines anderen Unternehmens
stlitzen mdchte (eines Nachunternehmers, eines Dritten oder eines verbundenen
Konzernunternehmens (sogenannte Eignungsleihe)), dann mussen fur dieses
eignungsleihgebende Unternehmen zusatzlich folgende Unterlagen eingereicht werden:
'Verpflichtungserklarung Eignungsleihe' - insoweit auf dessen Leistungsfahigkeit Bezug
genommen wird. Hierin muss das eignungsleihgebende Unternehmen auch erklaren, dass es
dem Bewerber im Auftragsfalle die entsprechenden Kapazitaten und ggf. die betreffenden
Fahigkeiten hochstpersonlich tatsachlich zur Verfiigung stellt. 16. Bei einer Bezugnahme auf
Kapazitaten eines anderen (eignungsleihgebenden) Unternehmens im Hinblick auf die
wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfahigkeit ist durch dieses zusatzlich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. 17. Beabsichtigt der Bewerber, im
Hinblick auf vorzulegende Nachweise/Angaben/Erklarungen fur die erforderliche berufliche
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen) die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch zu
nehmen, so ist durch dieses zu bestatigen, dass es die Leistungen als Unterauftragnehmer im
Auftragsfall erbringen wird, fur die diese Kapazitaten bendtigt werden. 18. Sofern zur
Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen Unterauftragnehmer/ Nachunternehmer
vorgesehen sind, ist das Formblatt "Unterauftrag-/ Nachunternehmerleistung" einzureichen.
19. Der Teilnahmeantrag muss fristgemal, also vor Ablauf der Teilnahmefrist (s. Angaben zur
Einreichung) Uber die Vergabeplattform in Textform eingereicht werden. 20. Folgende
Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen: a.)
Eigenerklarung, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich oder rechtlich mit anderen
Unternehmen verbunden ist. 21. Die geeigneten Bewerber werden zur Angebotsabgabe
aufgefordert. 22. Der AG behalt sich vor, den Zuschlag auf das Erstangebot zu erteilen. 23.
Mogliche Verhandlungsgesprache finden voraussichtlich in der Zeit von September 2026 -
Oktober 2026 statt. 24. Der AG behalt sich vor, im Rahmen der Verhandlungen Uber alle
Inhalte, insbesondere auch der Leistungsbeschreibung sowie des Vertragsentwurfs zu
verhandeln. Nach Abschluss der Verhandlungen werden den Bietern mégliche Anderungen
mitgeteilt und diese aufgefordert Uberarbeitete verbindliche Angebote abzugeben. 25.
Datenschutz: Der Bewerber/Bieter hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung,
des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogener Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den AG tragt der Bewerber/Bieter die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend der RechtmaRigkeit sicherzustellen (z. B. durch Einholung von Einwilligungen
bei Angaben nattrlicher Personen). 26. Bewertung der Gesamtangebotssumme Die
Gesamtangebotssumme setzt sich wie folgt zusammen: Gesamtangebotssumme = Addition
aller Positionspreise It. den Nummern des Leistungsverzeichnis (1-15 inkl. aller Unterpunkte)
Als Gesamtangebotssumme gilt der Uber den Vergabemanager eingereichte Angebotswert.
Bitte beachten Sie, dass jede Position im Leistungsverzeichnis zu bepreisen ist! Positionspreis
= Menge der jeweiligen Positionen * Angebotspreis des Bieters Der daraus entstehende
Angebotspreis (Gesamtangebotssumme) wird wie folgt bewertet: Bestpreis (Angebotspreis)
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/Angebotspreis Bieter*60 = Preiskennzahl Die Wertung der Musternachweisfihrung
(vereinfachter Nachweis im elektronischen Abfallnachweissystem) erfolgt wie folgt: Je
Oberpunkt (3 Oberpunkte) kdonnen 10 bzw. 5 Punkte erreicht werden, sofern alle Unterpunkte
erfullt wurden. Falls ein Unterpunkt nicht erfullt wurde, wird der Oberpunkt mit 0 Punkten
bewertet. Maximal kdnnen 25 Punkte erreicht werden. Naheres hierzu finden Sie in den
Dokumenten "Konzeptbeschreibung" und "Konzeptbewertung". Beispielrechnung: Bestpreis
(Angebot) - 60.000 € Angebotspreis Bieter - 75.000 € Preiskennzahl = (60.000 / 75.000) * 60
Preiskennzahl = 48 Punkte max. Punkte Musternachweisfuihrung - 25 Punkte Punkte
Musternachweisfuhrung Bieter - 20 Punkte Wertung Musternachweisfihrung = (Punkte
Musternachweisfliihrung / max. Punkte Musternachweisfuhrung) *40 Kennzahl
Musternachweisfuhrung = 32 Angebotskennzahl = 48 + 32 Angebotskennzahl = 80

Nouikn Bdon:

Odnyia 2014/25/EE

sektvo -

2.1.6. Adyol atmrokAsiocpou
Mnyég Twv Adywv atTokAEIopoU: MNpokripuén
KatdoTtaon avaAloyn Tng TTwxeuong, duvapuel Tng €6vikng vouobeaiag: Weitere
Ausschlussgriinde: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussgriinde nach §§ 123, 124 GWB.
Siehe insoweit auch nachfolgend "Bedingungen fur die Einreichung eines Angebots /
Ausschlussgrunde Zusatzliche Informationen”. Unternehmen mussen das Nichtvorliegen der
Ausschlussgrunde durch Eigenerklarung (Formular: "Eigenerklarung zur Eignung")
nachweisen.

5. MapTida

5.1. MapTida: LOT-0000
Tithog: Rahmenvertrag zur Entsorgung von nicht gefahrlichen Abfallen (z.B.: Betonabbruch,
Bauschutt, Altreifen...)
Mepiypaen: Die Berliner Verkehrsbetriebe (BVG),A0R - nachfolgende als Auftraggeber (AG)
bezeichnet- beabsichtigt die Entsorgung von ungefahrlichen Abfallen aus den
Bahmmeistereien in einem Rahmenvertrag einzubinden. Samtliche in direkten
Zusammenhang mit deiser Entsorgung stehenden Tatigkeiten sind sach- udn fachgerechtnach
MaRgaben der geweiligen Gesetze, Verordnungen und Verwaltungsvorschriften auszufihren.
Die Leistung wird fur 8 Jahre ausgeschrieben. 4 Jahre gelten als feste Laufzeit. Der AG hat
das Recht, die Laufzeit 2x um je 2 Jahre als Option zu verlangern. ca. 400 Stk. - ASN 160103
(Altreifen mit + ohne Felge PKW) ca. 48 Stk. - ASN 160103 (Altreifen mit + ohne Felge LKW)
ca. 640 Tonnen - ASN 170203 (Gummiteile aus Gleisbau) ca. 240 Tonnen - ASN 170302
(Bitumenverguss aus Gleisbau) ca. 680 Tonnen - ASN 170101 (Betonplatten, Betonabbruch)
ca. 240 Tonnen - ASN 170107 (mineralische Bauschuttgemische) ca. 1.920 Tonnen - ASN
170904 (gemischte Bau- und Abbruchabfalle) ca. 176 Tonnen - ASN 170203
(Stromschienenschutz, gemischte Kunststoffe) ca. 160 Tonnen - ASN 10113 (GFK-
Stromschienenschutz und Bauteile) ca. 120 m* - ASN 200201 (Grunschnitt)
EocwTepikd avayvwpioTikd: LOT-0000

5.1.1. Zkomodg
XapokTpag TNG oUpPBaong: YTINPEoieg
Kopia tagivounaon (cpv): 90000000 YTrnpeaieg Aupdtwy, attoppIidpdaTwy, KabBapiouou Kal
TTEPIBAANOVTIKEG UTTNPETIES

5.1.3. EKTIHWPEVN SidpKela
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Huepopnvia évapgng: 01/01/2027
Huepopnvia Afgnc diapkelag: 31/12/2034

5.1.4. Avavéwon
MEyIOTEG AVAVEWOTEIG: 2
AMeg TTAnpoopieg yia avavewoelg: Hauptlaufzeit: 01.01.2027 - 31.12.2030 1.Option:
01.01.2031 - 31.12.2032 2.0ption: 01.01.2033 - 31.12.2034

5.1.5. Atia
MéyioTn agia Tng ocupgwviag-mAaiciou: 1 776 659,00 EUR

5.1.6. Tevikég TTAnpoopieg
Kat’ amroKA€IOTIKOTNTA CUMHETOXNA:
Aev TTAPOXWPEITAI CUPPETOXN.
Mp&TTEl va ava@EPOoVTal TO OVOUATA KAl T ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oT1T0i0 €XEI avaTeBei N eKTEAEON TNG cUPPBaONG: Agv aTTaITeiTal
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev XpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia Tng EE
H dnudoia oupBacn KAaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dnNUooieg oupBaoelg (ZAX): éxi
H ev Adyw ouppaon civail emTiong KatadAANAn yia T HIKPES Kal peoaieg emxeiprnoeis (MME): oxi
MpbdoBeTeg TANpoopics: Der Zugang zu den Vergabeunterlagen ist eingeschrankt. Der
Auftraggeber weist darauf hin, dass von § 41 Abs. 4 SektVO Gebrauch gemacht wird, weil in
den Unterlagen vertrauliche Betriebs- und Geschaftsgeheimnisse enthalten sind. Die den
Vergabeunterlagen beigefugte Vertraulichkeitsvereinbarung ist iber das Nachrichtenportal der
Vergabeplattform handschriftlich (keine Signatur) unterschrieben einzureichen. AnschlielRend
erhalten die interessierten Unternehmen die Leistungsbeschreibung inkl. erster Anlagen uber
das Nachrichtenportal. Mit dem Teilnahmeantrag/Angebot ist klar anzugeben, welche Teile
Geschafts- und Betriebsgeheimnisse enthalten. Diese Teile sind bitte deutlich zu
kennzeichnen und zu begrinden, warum sie als vertraulich behandelt werden mussen.
Bewerber/Bieter, die ihren Sitz in einem Drittstaat haben, also einem Land, das kein Mitglied
der Europaischen Union ist und mit dem die Europdische Union keine internationale
Ubereinkunft zum gegenseitigen Zugang zum o&ffentlichen Beschaffungsmarkt geschlossen
hat, haben keinen Anspruch auf Einhaltung der Vergabegrundsatze wie insbesondere
Transparenz und Gleichbehandlung, und auf Einhaltung von die Vergabegrundsatze
konkretisierenden Regelungen. Insbesondere werden sie nicht nach § 134 GWB
benachrichtigt. Auf die Regelungen des § 55 SektVO wird hingewiesen. Der AG behalt sich
vor, bei Lieferauftragen Angebote gem. § 55 Abs. 1 SektVO zurlckzuweisen, bei denen der
Warenanteil zu mehr als 50 % des Gesamtwerts aus Landern stammt, die nicht
Vertragsparteien des Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftraum sind und mit denen
auch keine Vereinbarungen Uber gegenseitigen Marktzugang besteht (sog. "Drittstaaten"). Der
AG behalt sich vor, zu diesem Zweck und zur Einhaltung seiner Pflicht nach § 55 Abs. 2
SektVO die Herkunft der Waren entsprechend abzufragen.

5.1.7. Zrpatnyikég dSnuooieg cupPaoEIg
2TOX0G TV OTPATNYIKWY dnuociwv cupBaoewv: Kayia otpaTtnyikr dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpitipia €mAoyng
Mnyég Twv KpiTnpiwv emAoyig: MNMpokrpuén
Kpimplo: Méoog €1ro10¢ T¢ipog
Mepiypar) Tou Kpitnpiou €mAoyng: Es ist ein Mindestumsatz in Hohe von 444.000,00 € EUR
im Durchschnitt (arithmetisches Mittel) der letzten drei abgeschlossenen Geschéftsjahre
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gefordert. Geschaftsjahr ist nicht zwingend gleichzusetzen mit Kalenderjahr, da es auch
unterjahrig enden kann. Die Umsatze von Mitgliedern einer BewGe/BiGe werden fir die
Erfullung der Mindestanforderung addiert.

Ta kpiTpia Ba xpnoigoTroinBouyv yia TNV €TTIAOYK Twv UTTOWNn@iwv TTou 6a KAnBouv va
OUMMETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG OIOBIKATIAG

Kpithpio: MioTotroinTikd atrd ivoTITouTa EAEYXOU TTOIOTATOG

Mepiypaer) Tou kpiTnpiou €AoY G: Entsorgungsfachbetriebezertifikat inkl. aller Anhanger vom
Bieter und vorgeseheen Nachunternehmern

Ta kpiTpia Ba xpnoigotroinBouv yia TNV €TTIAOYK Twv uTToWn@iwv Tou 6a KAnBouv va
OUMUETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG OIOBIKATIAG

KpItTipio: AAANEG OIKOVOMIKEG 1) XPNMOTOOIKOVOMIKEG OTTAITACEIG

Mepiypaer) Tou KpiTnpiou eTmIAoynG: Befdrderungserlaubnis rsp. Anzeige der Befordertatigkeit
Ta kpITApla Ba xpnoiygoTroinBouyv yia Tnv €AoY TwWV UTTown@iwy TTou Ba KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIABIKATIOG

Kpithpio: MioTotroinTika atrd IvaTIToUuTa EAEYXOU TTOIOTATOG

Meprypar Tou Kpitnpiou €mmAoyng: Liste mit den vorgesehenen Entsorgungsanlagen und
deren Entsorgungsfachbetriebezertifikat

Ta kpITApla 6a xpnoiygoTTroin@ouyv yia Tnv €AoY TwWV UTTown@iwy TTou Ba KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIAdIKATIOG

Kpitipio: EpyaAegia, epyooTdaola r TEXVIKOG EOTTAIOUOG

Mepiypar) Tou Kpitnpiou etmAoyng: Bestatigung der Teilnahme am eANV

Ta kpiTpia Ba xpnoigotroinBouyv yia TNV €TTIAOYK TwV UTToWn@iwv TTou 6a KAnBouv va
OUMMETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG OIOBIKATIAG

NMAnpo@opieg oXeTIKA pe TO SeUTEPO OTASIO o€ Siadikaoia dUo oTadiwv:

H diodikaoia die¢ayeTal oe dI0dOXIKEG PATEIC. 2€ KABE PAOT), OPICUEVOI CUPUETEXOVTEG NTTOPEI
Va OTTOKAEIOTOUV

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitpio:
Eidog: MoidtnTa
Ovouaaia: Musternachweisflihrung
Mepiypaer): Wertung der Musternachweisfuhrung inkl. Konzept
Katnyopia tou kpitnpiou avdBeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTo, akpIREG)
ApiBudg kpitnpiou avabeong: 40
Kpitpio:
Eidog: Tiun
Ovopaoia: Preis
Mepiypaon: Die Preiswertung erfolgt wie folgt: Bestpreis (Angebotspreis)/Angebotspreis Bieter
* 60 = Preiskennzahl
Katnyopia tou kpitnpiou avabeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTd, akpIRES)
ApIBUOGS KpiTnpiou avaBeong: 60

5.1.11. "Eyypa@a dnuociwv cupfdoswv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG Eival ETTIONUWG dIaBEoIpa Ta £yypaga NG dnudoiag cupPaong: yepuavika
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AieuBuvon Twv eyypdewy TnG dnuoaciag ouupaong: https://vergabekooperation.berlin
/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-
19ecfOb0a2c-6d04150e800fc06e

5.1.12. Opoil dnuociwv cuppdocwyv
Opol Tng diadikaoiag:
EkTIHWPEVN NUEPOPNVIa AaTTOOTOANG TwV TTPOCKANCEWY UTTOROANG TTpoo@opwv: 10/08/2026
Opoi uttoBoARg:
HAekTpovikr) utToBOAn: ETiTpéTTeTal
AieuBuvon yia uttoBoAn: https://vergabekooperation.berlin
FAWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV va UTTOBANBOUV OI TTPOCPOPEG 1) Ol AUTHOEIS CUPMPETOXAG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv eTTITPETTETAI
MapaAAayég: Aev emTpETTETAI
O1 TTPOCPEPOVTEG UTTOPOUV VA UTTOBAAOUV TTEPICOOTEPEG ATTO Wia TIPOCPOPEG: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafng Twv aimjoewy cuppeToxg: 27/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa
AvaToAIKiG Eupwtrng, Bepivr) wpa KevTpikng Eupwtng
MAnpo@opieg TTou pITopouVv va cuUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBeouiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKY EUXEPEIA TOU QYOPAOTH), OAA TA £yYPaPa OXETIKA E TOV TTPOCPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopOUV va utroBANBoUV apydTEPQ.

MpbdoBeTeg TANpoopics: Der AG behalt sich nach § 51 Abs. 2 und Abs. 3 SektVO unter
Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bieter
/Bietergemeinschaften aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen oder sonstige Nachweise nachzureichen. Die
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht fur
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise
den Gesamtpreis nicht verandern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb
beeintrachtigen. Der AG wird anschliel3end die vollstdndigen und fristgerecht eingegangenen
Unterlagen inhaltlich prifen. Die Nichterfillung der Mindestanforderungen fiihrt in jedem Fall
zum Ausschluss.

‘Opol Tng oupBaong:

H oUuBaon mTpétrel va ekTeAEITAl OTO TTAQICIO TTPOYPOUUATWY TTPOCTATEUONEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA pe TNV ekTéAEON TNG oUpPBaong: Der Auftragnehmer (AN) hat gem.
Frauenforderverordnung wahrend des Auftrags MaRnahmen zur Frauenférderung
durchzufuhren oder einzuleiten. Hierzu hat der Bieter mit der Angebotsabgabe eine Erklarung
zur Frauenférderung i. S. d. Frauenférderverordnung abzugeben. Der AG stellt hierzu ein
Formular "Frauenforderbogen" zur Verfigung. Dartber hinaus hat der AN die Vorgaben nach
dem BerlAVG einzuhalten, insbesondere einen fir den Auftrag eingesetzten
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern wahrend der Ausfuhrung dieses Auftrags den
vergaberechtlichen Mindestlohn des Landes Berlin und/oder tarifvertraglichen Entgelte zu
zahlen. Daruber hinaus hat der AN folgende Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags zu
erfullen: siehe BVB

HAekTpovIKr TIHOAGYNON: EmTpéteTal

©a xpnoipoTtroindei NAeKTpOVIKA TTapayyeAia: Oxi

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: OXI

NouIkA pop@r] TTou TTPETTEI va AdBel N opdda TTpoc@epdvTwyY GTNV OTToia avaTtiBeTal n cuuBacn
: gesamtschuldnerisch haftend
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XpnHOTOOIKOVOMIKEG pubpioelg: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15. Texvikég
Zuuguwvia-trAaiolo:
2UMQWVIO-TTAQIOIO, £V HEPEI XWPIG ETTAVEKKIVNOT KAl £V HEPEI JE ETTAVEKKIVNON dIAywWVIOUOU
MéyioTog apiBudg cuppeTeEXOVTWY: 1
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUOTNHA OYOPWV:
Kavéva duvapikd ouoTnua ayopwyv

5.1.16. Mepaitépw TTANpoPopieg, diapecoAdBnon Kal TTPpooPuUYNR
Opyaviopog mpoo@uyng: Vergabekammer des Landes Berlin
MAnpo@opieg OXeTIKA pE TIG TTpoBeoieg eTaveETaong: § 160 GWB (1) Die Vergabekammer
leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen,
das ein Interesse an dem offentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist
unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegentiber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2. Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenlber dem
Auftraggeber gerugt werden, 3. VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberihrt.
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikaoia dnuoaciwv
ouppBaccewv: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-7001
Emionun ovouacia: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
ApiBudg karaxwpliong: 0204:11-2000016000-38
Taxudpouikr dicuBuvon: Holzmarktstralte 15-17
MoAn: Berlin
TayxudpouIKog Kwdikag: 10179
YTodiaipeon xwpag (NUTS): Berlin (DE300)
Xwpa: Meppavia
Email: Einkauf.inf2@bvg.de
TnAépwvo: +493025628962
PéAo1 autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTAg
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuociwv
oupBacewv

8.1. ORG-7004
Emrionun ovouaoia: Vergabekammer des Landes Berlin
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ApiBudg karaxwpiong: 11-1300000V00-74
Taxudpouikr) dieuBuvon: Martin- Luther- Str. 105
M6An: Berlin

TayxudpouIkog kwdikag: 10825

YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Berlin (DE300)
Xwpa: Mepuavia

Email: vergabekammer@senweb.berlin.de
TnAépwvo: +49 30-9013-8316

®ag: +49 30-9013-7613

PéAo1 autoU Tou opyaviouou:

Opyaviopog TTPOCcPUYNG

8.1. ORG-7005
Etrionun ovopacia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudg kataxwpiong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TaxudpouIkog Kwdikag: 53119
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

MAnpo@opisg TpokApUENG

AvayvwpioTIKO/EkdoON TTpokrpugns: de4394d7-6182-4aef-b2cd-4b3ce07ece7f - 01
Eidog evrutTou: Alaywviopog

Eidog mrpokApuénc: Mpoknpugn cupBaong i cluuBacng TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTrogidog mrpoknpuéng: 17

Huepopnvia atmrooToAng TnG Tpoknpuéng: 24/06/2026 08:06:33 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikig Eupwtng

FAWOoOoEG OTIG OTToiEG DIATIOETAI ETTIONUA N TTOPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKG

ApIBud¢g dnpoaicuong Tng TTpoknRpugng: 432858-2026

ApiBudg Teuxoug EE S: 120/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 25/06/2026
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